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Ansicht aus Süden

Prima rschulhaus ZUrich-Witikon Kündig & Oetiker, Architekten BSA, Zürich

Luftbild Alpar-Bern, Ollo Wyrsch, Belp
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oben: Blick gegen die Nordecke mit dem Haupteingang unten: Turnhalle, Blick gegen NW
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Primarschulhaus Zürich-Witikon
Kündig & Oetiker, Architekten BSA, Zürich

Anlagekosten: Fr. 864.700 einschliesslich
Unigebungsarbeiten, Zufahrtsstrassen,
Möblierung, Ausstattung der Schulsammlung
und Bauzinsen.

Kubikmeterpreise einschliesslich
Architektenhonorar: Schulhaus: Fr. 53.90,
Turnhalle: Fr. 38.20, Spielhalle: Fr. 22.70

Die Anlagekosten pro Lehrerzimmer
betragen: a)Beim heutigen Ausbau mit 8

Lehrzimmern Fr. 108.090. b) Beim Vollausbau
mit 12 Lehrzimmern Fr. 91.660. c) Beim
Vollausbau unter Berücksichtigung von vier
Räumen im Erdgeschoss für Handfertigkeit,

Religionsunterricht und Arbeitsschule
Fr. 68.760.
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Klassenzimmer. Korklinoleumböden, CaHcolbespannung mit Oelfarbanstrich bis auf Türhöhe,
übrige Wände und Decke Leimfarbanstrich. Schiebefenster. Bänke und Tische in Eichenholz
mit verstellbaren Stahlrohrfüssen
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Grundrisse Eingangsgeschoss
mit Abwartwohnung und Heizung
und I. Stock 1 :800

Lehrerzimmer

unten: Turnhalle. Korklinoleumboden auf federnder Holzunterlage. Wände bis auf
Fensterhöhe mit Calicot bespannt, Oelfarbanstrich. Decke mit doppeltem
«Treetex»-Belag, ungestrichen, als Schall- und Wärme-Isolierung
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Entlüftung der Schrankfächer
im Korridor, Schnitt 1:50
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Primarschulhaus Zürich-Witikon
Kündig & Oetiker, Architekten BSA, Zürich

Da das ganze Gebiet der Eierbrecht und
von Witikon in der offenen II. Bauzone liegt,
kam nur eine niedrig gehaltene Baumasse
in Frage, die sich sowohl dem heute offenen
Gelände, wie der spätem Bebauung gut
einfügt, und die auch schultechnisch für ein
Primarschulhaus die beste Lösung darstellt.

Der dreiflügelige Bau enthält, einschliesslich

der Arbeitsschule, 8 Lehrzimmer, Lehrer-,
Sammlungs- und Hausvorstandszimmer, eine
offene Spielhaile und die Turnhalle samt
den nötigen Nebenräumen, sodann im Kopfbau

neben Haupteingang die Abwartwohnung
und dahinter die mit Gaskoks beschickte
Warmwasserheizung.

Im Aeussern wie im Innern wurde auf
jeden Luxus verzichtet. Die Lehrzimmer
haben Korklinoleumböden, Wände mit Ca-

licolbespannung mit Oelfarbanstrich bis
auf Türhöhe, übrige Wände und Decken
Leim farbanstrich.

Ausstattung: Bänke und Tische in Eichenholz,

mit verstellbaren Stahlrohrfüssen, ferner

Lehrerpult, Flügelwandtafel und Schülertafel,

Wandkartenhalter. Vierflügelige
Wandschränke mit anschliessendem
Zeichnungsmappengestell für die Primarklassen. Lavoir
mit Kaltwasser, Schaukasten und Thekbank.
Der Sammlungsraum enthält eine grössere
Sandkiste für alle Klassen. Die Korridorböden

sind mit Klinkerplatten belegt.Treppe,
Simsen, Sockel und Schirmrinnen sind in
Staader Kunslsteinmaterial ausgeführt.

Die Dächer sind mit grün und blau en-
gobierten Ludovicipfannen eingedeckt, um
die Baumasse weicher in die Wiesen der
Umgebung einzufügeu; aus dem gleicheu
Grunde wurde ein grau-gelber Fassadenanstrich

gewählt.
Die statischen Berechnungen und

Eisenbetonpläne wurden von der Firma Schubert
und Schwarzenbach ausgeführt. Für die

grossen Sprengbinder über Kopfbau, Spiel-
und Turnhalle wurde Ing. Stäubli konsultiert.
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Offene Spielhalle, Blick nach Südwesten

Als Schmuck besitzt das Schulhaus im
Korridor einen «Panierbrunnen» von
Bildhauer Abeljanz (der Panter entsprang dem
Zoo zur Zeit der Bauausführung) und
Malereien in der obern Vorhalle, darstellend
Witikon anno 1933, von Wilhelm Härtung;
in der untern Vorhalle, darstellend vordere
und hintere Eierbrecht anno 1933, von
Oskar Weiss.
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